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Die ersten Multiplikatorenveranstaltungen des A.M.O.R.-Projekts wurden bereits von den
einzelnen Partnern in ihren Ländern entwickelt und dienten dazu, die bisher entwickelten
Materialien vorzustellen, nämlich ein Handbuch bewährter Praktiken und (digitale) Lösungen zur
Förderung der aktiven, sozialen und empathischen Beteiligung junger Menschen. Der Katalog der
bewährten Praktiken basiert auf den Praktiken, Methoden und IT-Ressourcen, die die Partner -
aus Portugal, Deutschland, Bulgarien, Slowenien, Spanien und Polen - während der ersten Phase
des Projekts identifizieren konnten.
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Förderung der aktiven, sozialen und empathischen Beteiligung junger Menschen. Der Katalog der
bewährten Praktiken basiert auf den Praktiken, Methoden und IT-Ressourcen, die die Partner -
aus Portugal, Deutschland, Bulgarien, Slowenien, Spanien und Polen - während der ersten Phase
des Projekts identifizieren konnten.

  Datum und Veranstaltungsort: 12.06.2024, Dresden, Deutschland
  Teilnehmeranzahl: 23
  Teilnehmendenprofil: Externe Seminarteilnehmer der Sächsischen Umweltakademie

Außerdem wurde in der Gruppe der Nutzen des Projekts für
Bildungseinrichtungen und die Gesellschaft diskutiert.
Die 23 Teilnehmer gaben an, dass die Veranstaltung sehr
interessant war. 

Sie konnten hilfreiche Informationen über das
Projektthema und die Ziele erhalten und
werden diese für ihr Privat- und Arbeitsleben
mitnehmen.

Partner Organisation: IB (Internationaler Bund)

Die Veranstaltung begann mit der Begrüßung durch die
Multilplier Event Managerin Carolin Agüero Villegas. Danach
wurden die Projektidee, ihre Ziele und Ergebnisse vorgestellt.
Alle Tagesordnungspunkte fanden die Aufmerksamkeit des
Publikums und es wurde über die bereits erarbeiteten
Ergebnisse diskutiert, insbesondere die Diskussionen über den
Hintergrund des Projekts waren sehr intensiv und tiefgründig.



Datum und Veranstaltungsort:
26.06.2024, Aveiro, Portugal
Teilnehmeranzahl: 22
Teilnehmendenprofil: Trainer, Lehrer,
Psychologen, Pädagogen aus der
Berufsbildung, Schulen, Universitäten,
Universitäts- und
Erwachseneneinrichtungen

Die Veranstaltung begann um 16.30 Uhr und wurde mit einer Begrüßung der
Teilnehmer durch die Projektleiterin Ana Ribeiro eröffnet. Bei dieser
Verbreitungsveranstaltung wurden die bisher entwickelten Materialien vorgestellt,
nämlich ein Handbuch der bewährten Praktiken und (digitale) Lösungen zur
Förderung der aktiven, sozialen und empathischen Beteiligung junger Menschen. Der
Katalog der bewährten Praktiken basiert auf den Praktiken, Methoden und IT-
Ressourcen, die die Partner in der ersten Phase des Projekts ermitteln konnten. Durch
den Austausch von bewährten Verfahren und Erfahrungen will das A.M.O.R.-Projekt
die Zusammenarbeit und Innovation in der Bildungsgemeinschaft fördern und den
Weg für eine integrativere und gerechtere Zukunft für alle Schüler ebnen. Jede Praxis
wird von einer ausführlichen Beschreibung ihrer wichtigsten Merkmale, Methoden und
Ergebnisse begleitet.
Nach der Präsentation des Projekts gab es Zeit für Fragen und Antworten. Die
Veranstaltung war für das Projekt relevant und für die Erreichung der angestrebten
Ergebnisse unerlässlich. Die Teilnehmer zeigten großes Interesse daran und zogen in
Erwägung, sie in naher Zukunft als Hilfe und zur Verbesserung ihres beruflichen
Handelns und ihrer Leistung zu nutzen.

Partner Organisation: AEVA

Partner Organisation: YES Forum
Datum und Veranstaltungsort:20.04.2024,
Europahaus, Stuttgart, Deutschland
Anzahl der Teilnehmer: 15
Teilnehmendenprofil: Fachleute aus
Organisationen der Jugend- und Sozialarbeit,
die mit gefährdeten jungen Menschen arbeiten,
aus Deutschland, Belgien und den Niederlanden

Die Multiplikatorenveranstaltung in Deutschland im Rahmen
des AMOR-Projekts wurde von YES Forum organisiert und
fand am 20. April 2024 in Stuttgart statt. YES Forum nutzte
diesen Rahmen, um das Projekt über die eigenen Grenzen
hinaus bekannt zu machen und wollte mehr internationale
Aufmerksamkeit und Interessierte für das Projekt
gewinnen. Das Projekt, seine Ziele und die erwarteten
Ergebnisse wurden 15 Jugend- und Sozialarbeitern aus
Deutschland, Belgien und den Niederlanden vorgestellt.



Datum und Veranstaltungsort:
28.04.2024, Kazanlak, Bulgarien
Anzahl der Teilnehmer: 10
Teilnehmendenprofil: Kinder und
Jugendliche als Teilnehmerdes
zweiten nationalen Theaterfestivals –
“Theater sparks” – in Kazanlak

Die Veranstaltung begann mit einem Energizer für die Teilnehmer, um
sich gegenseitig kennenzulernen und sich auf die Zusammenarbeit
einzustimmen. Alle Teilnehmer stellten sich vor und hatten die
Möglichkeit, sich besser kennenzulernen. 
Danach nahmen alle an der von uns vorbereiteten Aktivität „Schritt
nach vorn“ teil. Im Anschluss daran diskutierten wir über die
Bedeutung der Aktivität, was sie gelernt haben und was sie über
Privilegien glauben und wie wir sie zum Guten nutzen können. 
Die Teilnehmer wurden über das AMOR-Projekt und seine Aktivitäten
informiert und ermutigt, an der Umsetzung des Projekts mitzuwirken.
Die Multiplikatorenveranstaltung war erfolgreich. Es waren 10
Teilnehmer anwesend, und die Auswertungen ergaben ein
fantastisches Feedback. Es wurde erwähnt, dass sich die Teilnehmer
mehr Zeit wünschten, um einen tieferen Einblick in die Projektziele und
-ergebnisse zu erhalten und um sich mit anderen zu vernetzen..

Partner Organisation: TFN (The Future Now Association)

Partner Organisation: MCC (Celje Youth Center)

Datum und Veranstaltungsort 17.05.2024, Savinjska
Region Incubator, Slovenien
Teilnehmeranzahl: 10
Teilnehmendenprofil: Junge Pädagogen,
Jugendarbeiter und Unternehmer aus verschiedenen
Bereichen

Anschließend wurde das A.M.O.R.-Projekt im Detail vorgestellt,
gefolgt von einer kurzen Präsentation der Projektpartner.
Nach einer kurzen Kaffeepause wurde die Veranstaltung mit
einer umfassenden Präsentation und einem Überblick über
den im Rahmen des Projekts erstellten Katalog bewährter
Praktiken fortgesetzt. Es folgte eine freie Diskussion über den
Katalog und spezifische gute Praktiken, in der die Teilnehmer
ihre Erkenntnisse und ihr Feedback austauschten. Danach
arbeiteten die Teilnehmer in Zweiergruppen, um die Sitzung zu
reflektieren und den Mitgliedern des Projektteams weiteres
Feedback zu geben. 
Die Teilnehmer fanden die bewährten Verfahren besonders
hilfreich und diskutierten lebhaft darüber. Sie merkten an,
dass sie mehr Zeit bräuchten, um die einzelnen bewährten
Praktiken gründlich durchzugehen, um ihr Potenzial
vollständig zu erfassen. Sie waren jedoch mit dem
vorgestellten Inhalt zufrieden und äußerten die Absicht, einige
der Praktiken in ihre Arbeit, insbesondere mit jungen
Menschen, einzubeziehen.

Das Treffen begann mit einer herzlichen Begrüßung und einer Tasse Kaffee, die es den Teilnehmern ermöglichte,
sich einzuleben und Kontakte zu knüpfen. Die Projektleiterin Katja Kolenc gab eine kurze Einführung in die
Multiplikatoren-Veranstaltung und schuf damit die Grundlage für die Aktivitäten der Veranstaltung.



Das Multiplikatorenseminar in Spanien im Rahmen des AMOR-Projekts wurde
von Calasanz organisiert, das diesen Rahmen nutzte, um das Projekt über die
eigenen Grenzen hinaus bekannt zu machen und mehr internationale
Aufmerksamkeit und interessierte Menschen für das Projekt zu gewinnen. Die
Veranstaltung fand im Miramar Palace in San Sebastian statt und bestand aus
einer Reihe von runden Tischen, an denen Rafael Balparda, der Projektleiter,
Informationen über das A.M.O.R.-Projekt austauschte. 
Das Endergebnis der Veranstaltung war sehr positiv für das Projekt, da die
Website und die von den Partnern entwickelten Produkte vorgestellt wurden.
Das Feedback der Teilnehmer war sehr positiv und sie schätzten besonders
die Vielfalt und Qualität der gezeigten Ressourcen zur Verbesserung der
Integration und Inklusion von Schülern in Europa.
Viele Besucher der Veranstaltung zeigten Interesse an der Nutzung der im
Rahmen des Projekts erstellten Materialien.

Partner Organisation: Calasanz, Spanien
Datum und Veranstaltungsort:
21.03.2024, San Sebastian,
Baskenland
Anzahl der Teilnehmer: 100
Teilnehmendenprofil: Lehrer aus
Bildungseinrichtungen

Partner Organisation: Danmar Computers
Die Veranstaltung zur Verbreitung des AMOR-Projekts zielte darauf
ab, die Errungenschaften, Erkenntnisse und innovativen Praktiken des
Projekts mit einem breiteren Publikum zu teilen, um die inklusive und
interkulturelle Bildung zu unterstützen. Die Veranstaltung bot
Interessenvertretern, Lehrkräften und Praktikern (insgesamt ca. 10
Gäste) die Gelegenheit, sich über die Fortschritte des Projekts zu
informieren, den Katalog bewährter Praktiken zu diskutieren und sich
mit Gleichgesinnten zu vernetzen. Die Veranstaltung war interaktiv
und informativ und regte zur aktiven Teilnahme und zum
Gedankenaustausch an..

Datum und Veranstaktungsort: 14.05.2024,
Rzeszów, Polen
Teilnehmendenanzahl: 10
Teilnehmendenprofil: Interessenvertreter,
Lehrer und Praktiker

Durch den Austausch von Projektergebnissen und bewährten Praktiken wollten wir die Teilnehmer inspirieren
und mit dem Wissen und den Instrumenten ausstatten, die sie benötigen, um integrative und interkulturelle
Bildung in ihrem Umfeld zu fördern. Interaktive Sitzungen und Vernetzungsmöglichkeiten sollen das
Gemeinschaftsgefühl fördern und den kontinuierlichen Dialog und die Zusammenarbeit zwischen den
Teilnehmern anregen. Wir freuen uns auf die produktiven Diskussionen und wertvollen Erkenntnisse, die aus
dieser Veranstaltung hervorgehen werden.
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FOLGEN SIE UNS UND BLEIBEN SIE
AUF DEM LAUFENDEN ÜBER DIE

WICHTIGSTEN ERFOLGE UND
ERGEBNISSE DIESES PROJEKTS

SDRUZHENIE BADESHTETO SEGA 

INTERNATIONALER BUND Calasanz Santurtzi S.L.

 ASSOCIACAO PARA A EDUCACAO E VALORIZACAO 
DA REGIAO DE AVEIRO 

YES FORUM EWIV

CELJSKI MLADINSKI CENTER, JAVNI
ZAVOD ZA MLADINSKO KULTURO,

IZOBRAZEVANJE, INFORMIRANJE IN
SPORT DANMAR COMPUTERS


